
Gelungener Trainingsauftakt des NDSB in der Disziplin Trap 

 

Kaltenkirchen – Bei herrlichem Sonnenschein und zweistelligen Temperaturen durften wir am 
vergangenem  Wochenende auf dem neuen Stützpunkt Trap in Schleswig-Holstein die kommende 
Wettkampfsaison einläuten. Es war für viele eine erste Standortbestimmung: Wie bin durch den 
langen Winter gekommen? Wie komme ich  auf einem olympischen Graben zurecht? An welchen 
Punkten muss noch gearbeitet werden? Oder auch, war das Training auf dem Heimstand 
ausreichend? Doch nicht nur für die Schützen war es der Auftakt, sondern ebenfalls für den 
Norddeutschen Schützenbund der Beginn einer Kooperation mit dem SV Kaltenkirchen.  

 

Kurz nach 12:00 ging am Samstag die erste Rotte 
an den Start, nachdem wir in den Stand und seine 
Besonderheiten eingewiesen wurden, und es 
sollte nicht die letzte bleiben. Bei guter 
Stimmung, kamen am Wochenende insgesamt 23 
Sportler aus 5 Kreisen und 8 verschiedenen 
Vereinen zusammen, die gemeinsam  56 Runden, 
also gut 1.400 Scheiben geschossen haben.  
Unter ihnen waren erfreulicherweise 3 Junioren 
und  1 Juniorin. Für die Teilnehmer der 
Schützenvereine Sprenge und Klein Weseberg und den Sportschützen Tremsbüttel war es die 
Vorbereitung auf ihre, in der kommenden Woche stattfindenden, Kreismeisterschaft des Kreises 
Stormarn,  die ebenfalls auf dieser Anlage stattfinden wird.  

Wir freuen uns, dass die Zusammenarbeit mit den Vertretern des  SV  
Kaltenkirchen problemlos verlief. Alle Teilnehmer lobten den 
gepflegten Eindruck der anspruchsvollen Anlage, die einen  
reibungslosen Ablauf garantierte. Mitte des Monats steht die 
jährliche technische Wartung der gesamten Trapanlage an.  

Nach diesem gelungenen Einstieg hoffen wir, dass sich bei unserem 
Stützpunkttraining, am Donnerstag, den 19.4.18, die positive 
Resonanz fortsetzt. 

 

 


